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Wien ,am Donnerstag ,den 11 . Juli1929

- - - - - - . - - - - - - - —- - - - ————- - - . - . - -- . - . - . - .- . - ,.

Die Verhandlungenüber die neue WienerBauordnung .Die vomWienerLandtageinge - ¬
setzte Kommission zur Vorberatung der neuen Bauordnung setzte heute unter dem

Vorsitz des Landtagspräsidenten Dr .Danneberg ihre Beratungen fort .Zur Verhandlung

gelangtendie Bestimmungenüber EnteignungenundandereEigentumsbeschränkungen.
Präsident Dr .Dannebergleitete die Beratungenein . Erverwiesauf daskürzlich
vamNationalrat beschlossene Bundesenteignungsgesetz . Diein der Vorlageenthal¬
tanen Enteignungsbestimmungen werden keinem Einspruch der Bundesregierung begeg - ¬

nen .Im Verlaufe der Debatte wurdenvon den AbgeordnetenBiber ,Millik undDr .
WagnereinigeAnträgegestellt . SoverlangteAbgeordneterBiberdie Aufnahmeeiner
Bestimmung ,die auf den dermaligen Notstand des Grundbesitzes Rücksicht nimmt .

Der Grundbesitz soll durch eine entsprechende Bestimmung vor Enteignungen ge¬

schützt werden ,die infolge der durch den Notstand bedungenen aussergewöhnlichen

Vreisverhältnisseeintreten könnten .EinzweiterAntragdes AbgeordnetenBiber
verlangt eine Einschränkung der Enteignung besonders benützter Gründe undbe¬

bauterGrundstückteile. Diesesollennurdannenteignetwerdenkönnen ,wenndie
Enteignung aus besonders dringenden Verkehrsrücksichten geboten ist .Abgeord¬

neter Dr . Wagnerbeantragte ,dass eine Enteignung von Verkehrsflächen nurdann
erfolgen könne ,sobald die Gemeinde die Errichtung einer Verkehrsfläche in ihr

Pregrammaufgenommenhat .EinerAnregungdes AbgeordnetenDr .Wagnerfolgend ,be¬
schloss die Kommission ,die Entschädigungauchfür den Objektswertin denEnt¬
eignungsbestimmungen zum Ausdruck zu bringen .Schliesslich beantragte Abgeord¬

neter Millik ,die Frist für den Beginn der Durchführung des Bauvorhabens ,zudes - ¬
sen Zweck enteignet wurde ,nicht wie in der Vorlage mit zwei Jahren ,sondern nur

mit einemJahr festzusetzen .Sie soll auchnur auf ein weiteres Jahrverlängert
werden können .Die Anträge wurdenabgelehnt .Die durch die Anträge Biber undDr .
WagneraufgeworfenenFragenwerdenjedochnochGegenstandeinerParteienbespre¬
chung sein .

- . —————————- - ¬
FestbeleuchtungdesRathauses .AnlässlichdesInternationalenJugendtreffensin
Wienwird morgen Freitag von 21 Uhr bis 22 Uhr 30 der Leuchtbrunnen aufdem

Schwarzenbergplatzin Tätigkeitsein .AmSamstagwirdnachEintreffendesFackel¬
zuges beim Rathaus dieses festlich beleuchtet werden .Die Festbeleuchtung beginnt
voraussichtlich um 21 Uhr30 .

- . -- .- - - - - - -- - . -- ¬
Redhtshilfestelle der GemeindeWien .In der Rechtshilfestelle der GemeindeWien
für Bedürftige ,. ,Rathausstrasse 14 - 16,findet auch während der Gerichtsferien
vom1 .Juli bis 26 .August ,und zwar am Dienstag und Freitag vormittag von 10bis

12 Uhr Parteienverkehr statt .- . —. ———————. ——- - - - - - ¬86


	[Seite]

